
Gemeinde Schönefeld                        

mit den Ortsteilen Großziethen, Kiekebusch, Schönefeld, Selchow, Waltersdorf und Waßmannsdorf 

 

Richtlinie für die Nutzung der Kommentarfunktion der Webseite 

 

Liebe Leser*innen,  

mit der Implementierung der Kommentarfunktion im News-Bereich der Webseite räumt Ihnen die 

Gemeinde Schönefeld die Möglichkeit ein, mit der Gemeindeverwaltung zu kommunizieren und 

zu interagieren bzw. sich an der Diskussion öffentlicher Debatten mit eigenen Beiträgen zu 

beteiligen und damit zu einer breiten Meinungsbildung beizutragen. 

Um für eine angenehme Atmosphäre und Streitkultur zu sorgen, unterliegt die Nutzung des 

Kommentarformulars bestimmten Community-Regeln, die im Folgenden näher ausgeführt 

werden. Wir bitten diese zu beachten. 

Die Kommentare werden vor Veröffentlichung durch die Gemeindeverwaltung auf Einhaltung der 

Regelungen überprüft. Die Veröffentlichung erfolgt spätestens am dritten Werktag nach Zugang 

des Kommentars.  

Wir legen Wert darauf, dass jeder Nutzer/jede Nutzerin sich frei äußern kann. Grundsätzlich 

besteht auf Veröffentlichung der zugesandten Gedanken, Argumente und Meinungsäußerungen 

aber kein Anspruch. Insbesondere behalten wir uns vor, Kommentierungen, die den Community-

Regeln widersprechen, nicht freizuschalten. Benachrichtigungen über nicht freigeschaltete 

Kommentare erfolgen aufgrund des hohen Arbeitsaufwandes in der Regel nicht.  

 

Community-Richtlinien: 

 Wir wünschen uns einen respektvollen Umgang und ein freundschaftliches wie offenes 

Diskussionsklima. Veröffentlicht werden Beiträge, die in sachlichem und fairem Ton 

abgehalten sind und sich eng auf das Thema der veröffentlichten Nachricht oder 

vorangegangenen Kommentierung beziehen.  

 

 Wir dulden keine Beiträge, die Beleidigungen, Verleumdungen, Rassismus, Sexismus 

oder politischen wie religiösen Extremismus bzw. vergleichbare Inhalte enthalten. 

Kommentare, die pietätlos, gewaltverherrlichend oder menschenverachtend sind, werden 

genauso wenig veröffentlicht wie Kommentierungen, die offensichtlich darauf abzielen, zu 

provozieren und den Diskurs zu stören.  

 

 Die Texte müssen verständlich formuliert sein und sollten den Grundregeln der 

Rechtschreibung und Grammatik folgen. 

 

 Im Sinne der Vielfalt und Übersichtlichkeit sollte auf wortgleiche Wiederholungen bereits 

abgegebener Meinungsäußerungen verzichtet werden, es sei denn es handelt sich um 

eine Umfrage oder Veröffentlichung, die eine statistische Erhebung oder das Einholen 



eines Stimmungsbildes zum Ziel hat. Ergänzende und weiterführende Beiträge zum 

Thema sind möglich. 

 

 Um Verzerrungen der Diskussionen zu vermeiden, sollte pro Person nur ein Kommentar 

abgegeben werden. Ausgenommen sind Reaktionen auf Beiträge, die die eigene 

Kommentierung betreffen oder sich auf andere Beiträge beziehen, sofern sie Relevanz 

für die Diskussion besitzen und/oder der näheren Erläuterung des Beitrags dienen. Wird 

bekannt, dass Nutzer*innen unter mehreren Pseudonymen oder E-Mail-Adressen 

agieren, behält sich die Gemeindeverwaltung vor, die Kommentare zu löschen und den 

Nutzer/die Nutzerin im Weiteren von der Kommentierung auszuschließen. 

 

 Bei der Kommentierung sind die Persönlichkeits- und Nutzungsrechte Dritter zu beachten 

und Datenschutzbestimmungen einzuhalten. Auf die Preisgabe persönlicher und 

schützenswerter Daten, wie Adressen und Telefonnummern, ist zu verzichten.  

 

 Werbung für Produkte und Dienstleistungen haben auf der Webseite der Gemeinde 

Schönefeld keinen Platz. Beiträge, die kommerzielle Absichten verfolgen, werden nicht 

veröffentlicht.  

 

 Die auf der Webseite der Gemeinde Schönefeld veröffentlichten Kommentierungen 

spiegeln nicht notwendigerweise die Haltung und Sicht der Gemeinde wider. Für die 

Inhalte der Beiträge sind allein die Nutzer*innen verantwortlich. Die Gemeinde übernimmt 

keinerlei Haftung und Verantwortung für Richtigkeit, Form und Inhalt der 

Kommentierungen, dies gilt auch für Inhalte fremder Seiten, die über einen Link erreicht 

werden können. Äußerungen, die möglicherweise strafrechtlich relevant sind, können zur 

Anzeige gebracht werden. 

 

Nutzungsrechte: 

Mit der Veröffentlichung eines Beitrages auf der Webseite, erklären sich die Nutzer*innen 

einverstanden, dass die hinterlassenen Aussagen öffentlich zugänglich sind, verbreitet und 

vervielfältigt und durch andere genutzt und zitiert werden können. Eine Vergütung für die 

Einräumung der Nutzungsrechte erfolgt nicht. 

Es sollten nur Inhalte veröffentlicht werden, für die eigene Nutzungsrechte bestehen. Werden 

urheberrechtlich geschützte Werke zitiert, so ist dies durch Nennung des Urhebers und 

Quellenangaben kenntlich zu machen. 

Falls Dritte wegen der eingestellten Wortmeldungen Ansprüche stellen, verpflichtet sich der 

Urheber die Gemeindeverwaltung von etwaigen Ansprüchen und damit verbundenen 

Rechtskosten zu befreien.  

                                                                                                                                                         

Die hier formulierten Community-Regeln gelten analog für die Social-Media-Kanäle, für die die 

Gemeinde Schönefeld Accounts unterhält (Facebook, Twitter, Instagram und You Tube). 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte per Mail an info@gemeinde-schoenefeld.de oder 

telefonisch an unsere Pressestelle: (030) 536720-903. 

 

Weiterführende Links: 

- Datenschutzbestimmungen der Gemeinde Schönefeld 

 http://www.gemeinde-schoenefeld.de/datenschutz.html 

mailto:info@gemeinde-schoenefeld.de
http://www.gemeinde-schoenefeld.de/datenschutz.html

